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„Weltweit für die Umwelt“, unter diesem Motto stand auch in diesem Jahr der Umwelt-Wettbewerb für 
Sportboothäfen und Badestrände, der von Jahr zu Jahr immer mehr Resonanz findet. Die Kampagne 
„Blaue Flagge“ wird in Deutschland durch die Deutsche Gesellschaft für Umwelterziehung e.V. durch-
geführt, in anderen europäischen Ländern gibt es gleiche Verfahren mit Partnerorganisationen, wobei 
die Jury international zusammengesetzt ist. Als Preis für die Arbeit an der Umwelt winkt die „Blaue 
Flagge 2006“. Diese Auszeichnung ist das erste gemeinsame Umweltsymbol, das seit nunmehr 20 
Jahren für jeweils ein Jahr an vorbildliche Sportboothäfen und Badestellen in weltweit 33 Staaten ver-
geben wird. Im Jahr 2006 werden 3185 Blaue Flaggen weltweit wehen, in Deutschland davon 38 an 
Badestellen und 123 in Sportboothäfen. Aber auch in angrenzenden Erdteilen taucht zunehmend das 
Umweltsymbol auf; so können z.B. Touristen an der Mittelmeerküste sehen, wie die Strandbetreiber 
stolz die Blaue Europa-Flagge hissen, wenn ihr Badestrand als besonders sauber eingestuft wurde. 
 
Als nichtstaatliche Initiative wirbt die Kampagne „Blaue Flagge“ im Sinne der Agenda 21 für einen 
umweltbewussten Menschen im Umgang mit Landschaft und der Natur. Alle mit der „Blauen Flagge“ 
ausgezeichneten Sportboothäfen und Badestellen müssen jeweils einen umfangreichen Kriterienkata-
log erfüllen und ihre vorbildliche Umweltarbeit bei der Umweltkommunikation jährlich erneut nachwei-
sen. 
 
So wird besonderen Wert darauf gelegt, dass eine umweltgerechte Abfallentsorgung gewährleistet 
wird, ausreichend Sanitär- und Sicherheitseinrichtungen vorhanden sind und naturbelassene Ab-
schnitte durch den Freizeitbereich nicht gefährdet werden. Wo die „Blaue Flagge“ weht, werden Ein-
wohner, Vereinsmitglieder und Gäste zu sensiblem Umgang mit Umwelt und Natur aufgefordert und 
tragen so zu deren Erhaltung bei.  
 
Besonders stolz ist der Wassersportverein Bergstraße, dass er im Jahr 2006 diese Auszeichnung 
bereits zum 11. Mal in Folge erhalten hat. Am letzten Samstag (08.07.) wurde anlässlich des traditio-
nellen Sommerfestes die Flagge vom Umweltbeauftragten des WSVB-L, Ingo Deppert und mehreren 
Vereinsmitgliedern gehisst. Sie wird nun für ein Jahr im Vereinsgelände am Lampertheimer Altrhein 
wehen. 
 
Günther Probst, WSVB-L 
 

    
 

Beide Fotos von Jürgen Strieder 
Stolz zeigen Mitglieder des WSVB die Blaue Flagge. 

 


